
Gemeindebrief 
für Hamberg Lehningen Mühlhausen Neuhausen Steinegg Tiefenbronn 

3/2022 



2   Gemeindebrief 3/2022 

Inhalt Aus der Redaktion 

Glaubenssache 3 

Tiefenbronn 5 

Mitarbeiterfest 2022 6 

Sommerfest 2022 7 

Aus dem Ältestenkreis 8 

Kirchenmusik 10 

Gruppen + Kreise 11 

Gottesdienste 12 

Seniorenkreis 14 

Männertreff 15 

Kirche mit Kindern 16 

Gemeindewanderung 17 

Campingkirche 18 

Freud & Leid 19 

Geburtstage 20 

Kontakt 22 

Gemeindegruppen 23 

Segen 24 

Liebe Leserin, lieber Leser, 
diesmal haben Sie lang gewartet auf diesen 

Gemeindebrief. Ferien, Urlaub, Krankheit, 

Sommerfest - das sind die wesentlichen 

Gründe… 

Aber auch das geplante Erscheinungsda-

tum ist nicht wirklich praktikabel: Es liegt 

mitten in den Sommerferien. Die Redaktion 

hat Urlaub, unsere Austrägerinnen und 

Austräger auch. 

So bitten wir Sie um Verständnis, wenn Sie 

dieser Gemeindebrief erst spät erreicht. 

 

Und kaum sind dann die Sommerferien 

vorbei, geht es schon direkt auf Advent 

und Weihnachten zu. Dazu fällt mir spon-

tan das folgende Zitat ein: 

 

Einszweidrei, im Sauseschritt 

Läuft die Zeit; wir laufen mit. 

Wilhelm Busch, 1877 

 

Die Redaktion wünscht Ihnen daher noch 

ein paar angenehme Sommertage und Zeit 

zur Ruhe und Erholung. 

Thomas Arlitt 
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Liebe Leserin. lieber Leser, 
es gibt eine Kirche, die mir viel bedeu-
tet und zu der ich schon seit den Ur-

lauben meiner Kind-
heit eine Beziehung 
habe: Es ist die Hallig-
kirche auf Hallig Hoo-
ge. Es ist eine hüb-
sche kleine, reetge-

deckte Kirche, die schon viel miterlebt 
hat. Viele ihrer Ausstattungsstücke 
stammen aus Kirchen, die bei der gro-
ßen Flut von 1634 untergegangen 
sind. Das Gestühl, die Kanzel und das 
Taufbecken stammen aus der erst 
kurz davor 1624 neu erbauten Kirche 
in Osterwohld. Dort, wo sie standen, 
ist heute Wattenmeer. Auch die Kir-
che auf Hallig Hooge selbst, erbaut 
1637-1642 mitten im dreißigjährigen 
Krieg, wurde schon von einigen 
Sturmfluten heimgesucht. Das Bild 
vom dortigen Friedhof, aufgenommen 
bei einer Sturmflut im Jahre 1976, hat 
mich schon immer fasziniert. 

Für mich ist dieses Gebäude in der 
letzten Zeit zu einem Sinnbild für Kir-
che allgemein geworden. Die Stürme 
der Zeit reißen an dieser. Es gibt so 
viele schlechte Nachrichten über „die 
Kirche“, dass man manchmal den Ein-
druck hat, dass sie zumindest hier bei 
uns in Deutschland gerade am unter-
gehen ist. Was mich dabei am trau-
rigsten und ratlosesten macht, ist das 
Gefühl, dass nicht nur die Institution 
Kirche als ganze, sondern auch die 
Gemeinde vor Ort keine Relevanz für 
einen Großteil unserer Bevölkerung 
hat. Haben wir den Menschen denn 
nichts mehr zu sagen und zu geben? 
Und Gott? Spielt der auch keine Rolle 

mehr? Hat der Philosoph Peter Sloter-
dijk recht, wenn er vor kurzem be-
hauptete: „Das Christentum ist ein 
gescheitertes Projekt.“ In der Rheini-
schen Post war dazu zu lesen: „Die 
ethischen Motive der Kirche sind eine 
Erfolgsgeschichte, sagt Peter Sloter-
dijk – wie Nächstenliebe, Sozialstaat 
und christliche Caritas. Doch diese 
Errungenschaften sind von weltlichen 
Institutionen ersetzt worden.“ 

Ist „das“ Christentum und mit ihm 
„die Kirche“ als dessen äußere Er-
scheinungsform am Ende, weil Gott 
selbst auch am Ende ist? Gott spielt in 
den Krisen unserer Zeit keine Rolle 
mehr. Egal ob es um Kriege, Hungers-
nöte, den Klimawandel oder sonst 
irgendein Problem auf dieser Welt 
geht. Gott als Richter und Weltenlen-
ker wurde in Rente geschickt. Die Vor-
stellung, dass all diese schlimmen Din-
ge auch eine Form des Gerichtes sein 
könnten, wagt heute kaum noch je-
mand zu denken, geschweige denn zu 
sagen. Heute klagt man nicht mehr 
vor Gott über die Nöte der Welt, son-
dern klagt stattdessen all diejenigen 
an, die dafür verantwortlich sein 
könnten. Gott kommt in der Liste der 
„Schuldigen“ nicht mal mehr vor. An-
ders aber die Kirche und das Christen-
tum. Hat beides nicht auch viel Leid 
über die Welt gebracht? Die ganzen 
Missbrauchsfälle innerhalb der Kirche 
oder die jüngst aufgedeckten Verbre-
chen an der indigenen Bevölkerung in 
kirchlichen Schulen in Canada. Und 
wie war das nochmal mit den Kreuzzü-
gen und Hexenverbrennungen? Ab-
treibungsbefürworter treiben diese 

Glaubenssache 
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Glaubenssache 

Anklage gegenüber dem Christentum 
auf die Spitze mit Sätzen wie: „Hätte 
Maria abgetrieben, wärt ihr uns er-
spart geblieben“. – Wie konnte es nur 
soweit kommen? Wie konnte „die 
Kirche“ Jesus nur so weit aus den Au-
gen verlieren und lieber ihre eigenen 
Wege gehen, statt die des Herrn? 

Ja es tobt eine furchtbare Sturmflut 
um uns her und sie reißt so ziemlich 
jede Gewissheit mit sich, die bis vor 
einiger Zeit in Kirche, Gemeinde und 
im eigenen Glauben noch so klar 
schien. 

Was wird man in den Trümmern eines 
nachchristlichen Deutschlands noch 
finden? Was wird man aus dem 
Wattenmeer der Gezeiten ziehen und 
in den dann noch verbleibenden Kir-
chen unserer Nachfahren aufstellen? 
Ich denke, es sind vor allem die Be-
gegnungen mit dem lebendigen Gott, 
die auch heute noch stattfinden. An 
diese Begegnungen wird man sich wie 
zu allen Zeiten erinnern. 

In der Halligkirche auf Hoo-
ge gibt es noch ein Kirchen-
fenster. Es zeigt Jesus und 
den sinkenden Petrus. An 
diese Szene muss ich bei all 
den Stürmen und Verände-
rungsprozessen unserer 
Zeit denken. Es erinnert 
mich wieder an das, worauf 
es für mich eigentlich in 
unserem Glauben an-
kommt. Egal wie die äuße-

ren Zeiten und Umstände sind: Richte 
deinen Blick vertrauensvoll und fest 
auf Jesus! Er rettet uns aus allen 
Sturmfluten und führt uns sicher ans 
Ziel. Jesus ist unser ganzer Trost, im 
Leben wie im Sterben. Jesus, seine 
Botschaft und der Ostermorgen blei-

ben! Dieser Trost war, ist und bleibt 
der entscheidende Unterschied zwi-
schen Glaube und Unglaube, zwischen 
Hoffnung und Resignation, zwischen 
Licht und Dunkel, Leben und Tod.  

Als die verängstigten Jünger Jesus auf 
dem Wasser laufen sehen und ihn für 
ein Gespenst halten, sagt Jesus zu 
ihnen: Seid getrost, ich bin´s; fürchtet 
euch nicht! (Matthäus 14,27) Jesus 
kommt, um uns alle Angst zu nehmen. 
Petrus erfährt diese Angst in überwäl-
tigender Form, als er sich auf den Weg 
macht um Jesus auf dem Wasser zu 
begegnen. Sein Blick auf Jesus ent-
scheidet für ihn über Leben und Tod. 

Über das Kirchenfenster mit ebendie-
ser Szene steht im Kirchenführer der 
Halligkirche folgendes: Bandik Fedder-
sen aus Hamburg hat Sommer für 
Sommer seinen Bruder auf der Hallig 
besucht. Als er im Sommer 1919 seiner 
Gewohnheit gemäß von der Insel Föhr 
nach Hooge fuhr, fiel er über Bord und 
geriet in so große Lebensgefahr, dass 
er sich verloren glaubte. In letzter Se-
kunde wurde er gerettet. Aus Dank-
barkeit hat er dann das Glasfenster 
mit dieser biblischen Szene gestiftet, 
die das Wort des Petrus aufnimmt: 
„Herr, hilf mir!“ 

Herr, hilf mir! Dies soll auch heute 
unser Ruf sein, wenn die Wellen über 
uns zusammenbrechen. Jesus macht 
sich auch durch die Stürme unserer 
Zeit auf den Weg zu seiner Gemeinde 
und zu jedem einzelnen von uns und 
hilft uns hindurch. Wir brauchen keine 
Angst zu haben. Er ist da! 

Herzliche Grüße 

Ihr Pfarrer Julian Albrecht 
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Aus dem Gemeindeleben 
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Aus dem Gemeindeleben 

Gemeinsam – Begegnung – Austausch – Glaube 
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Aus dem Gemeindeleben 

Austausch – Glaube – Genießen – Freunde treffen 
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Aus dem Ältestenkreis 

Der neue Mittelpunkt im Schlosshof 

Bericht aus dem Ältestenkreis 

Dieser Vers passt ganz gut zu dieser 
Zeit und zeigt uns auch, dass wir im-
mer auf dem Weg sind. Viele Pläne 
lassen sich nicht verwirklichen, trotz 
aller Anstrengung und gutem Willen. 
Wir können es nur noch ruhen lassen 
und in Gottes Hände legen. Auf einmal 
ist die Zeit da und wir erleben auf 
wunderbar Weise, wie Gott uns leitet.  

 

Was gibt es Neues aus unserer Run-
de? Im letzten halben Jahr entstanden 
sehr viele Ideen, mal aus dem ÄK, mal 
aus der Gemeinde.  

 

Friedenskirche Tiefenbronn 

Ein großes Thema war und ist die Frie-
denskirche in Tiefenbronn samt dem 
schönen Garten. Für was steht sie, 
was bedeutet sie uns heute noch? 

Dies wollten wir von euch allen wis-
sen, deshalb haben wir zu einem Ge-
sprächsabend eingeladen. Und er war 
gut besucht. Wenn auch die Mehrzahl 
nicht aus Tiefenbronn war, haben wir 
doch viel erfahren. Viele haben schö-
ne Erinnerungen und Erfahrungen in 
und um die Kirche, an Hochzeiten, 
Taufen, Feste usw. Die Kirche hat ei-
nen festen Platz im Ortsbild, sie bietet 
Heimat, Raum für Stille, Zeugnis des 

evangelischen Glaubens, eine Oase 
mitten im Dorf. 

Alle waren sich einig: Die Kirche soll 
mehr Leben bekommen. 

Das ist nicht leicht in Zeiten, wo Kir-
chen sparen müssen und Gemeinde-
glieder zahlen zurückgehen. Doch im-
mer, wenn es etwas Düster aussieht, 
sprießen die Ideen. 

Ab September starten eine Kleine 
Konzertreihe mit verschiedenen Musi-
kern. Einmal im Monat am Freitag-
abend. Eine Zeit zum Entspannen, Zu-
hören und Genießen. 

Wöchentlich findet nun das Friedens-
gebet statt, jeden Mittwoch um 19:00 
Uhr. 

Ganz spontan haben sich einige auch 
bereit erklärt, die Kirche täglich zu 
öffnen, als Raum der Stille und als Oa-
se mitten in der manchmal hektischen 
Welt. 

 

Gottesdienste in der Gemeinde 

Im Moment dürfen wir Gottesdienste 
ohne Beschränkungen feiern. Deshalb 
wird es künftig wieder jeden 2. Sonn-
tag im Monat einen Gottesdienst in 
Tiefenbronn geben. Zusätzlich planen 
wir an jedem 4. Sonntag einen Gottes-
dienst im Freien. Doch nicht immer 

Ein jegliches hat seine Zeit, und alles Vorhaben unter dem Himmel hat seine 

Stunde.  

Prediger 3, 1 
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Aus dem Ältestenkreis 

gelingt dies, deshalb bitten wir Euch, 
immer auch im Mitteilungsblatt oder 
in den Schaukästen zu schauen. Wei-
terhin besteht die Möglichkeit, den 
Gottesdienst online zu schauen. Wir 
laden Euch aber auch herzlich ein, in 
unseren Kirchen live dabei zu sein, 
nutzt die Zeit zur Begegnung und zum 
gemeinsamen Feiern. 

 

Freiwilliger Gemeindebeitrag 

Den Freiwilligen Gemeindebeitrag 
möchten wir immer wieder einsetzen, 
um unseren Glauben zu stärken, ihn 
sichtbar und hörbar nach außen zu 
tragen und Orte der Ruhe und zum 
Gebet zu schaffen. Aus diesem Grund 
haben wir uns in diesem Jahr für eine 
Glocke entschieden. Sie wird die be-
sonderen Gottesdienste und Andach-
ten im Freien einläuten und somit 
weit über das Gelände des Wasser-
schlosses hörbar sein. 

Das Angebot der Onlinegottesdienste 
war auch durch Eure Spenden möglich 
und hat sich bewährt in der Corona-
zeit. 

Manche Projekte dauern etwas länger 
als wir uns das wünschen. Doch nun 
konnten wir die Behindertenparkplät-
ze hinter der Kreuzkirche endlich be-
auftragen. Die Arbeiten werden im 
Spätherbst oder im Frühjahr ausge-
führt. 

 

Pfingstwanderung 2022 

Wir waren etwas überrascht und ha-
ben uns sehr gefreut, als von der Hoff-

nungsgemeinde (Huchenfeld und 
Würm) die Anfrage für eine Pfingst-
wanderung kam. Spontan haben wir 
diese organisiert und uns auf eine 
kleine Gruppe gefreut. Dass Pfingsten 
begeistert, haben wir an den Wande-
rern gemerkt. Eine große Gruppe aus 
allen Orten und mit allen Generatio-
nen hat sich auf den Weg gemacht, 
um gemeinsam Pfingsten zu erfahren. 
Kein Weg war zu steil oder zu steinig, 
manchmal wirkt der Heilige Geist sehr 
direkt und hat uns hier zusammenge-
führt. Dafür sind wir dankbar. 

 

Aufgaben, Planungen und Ideen 

Begegnung und Gemeinschaft fördern 
und stärken 

 Lesungen in der Friedenskirche 

 Gemeindewanderungen 

 Gemeindefreizeit 

 Eure Ideen? 

 

Wir Älteste möchten immer mitten in 
der Gemeinde sein, wir möchten hin-
hören, wahrnehmen und so die Ge-
meinde leiten. 

Dafür brauchen wir Eure Anregungen, 
Eure Ideen, Eure Kritik und Euer Da-
beisein. Lebendige Gemeinde benötigt 
aktive Gemeindeglieder für die Vielfalt 
und die Gemeinschaft. 

Kommt vorbei, lasst euch begeistern. 

 

Im Namen des Ältestenkreises 

Silvia Didio 
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Gruppe/Kreis Weitere Informationen 

Bibelcafé 
Zweimal im Monat freitags um 9:30 Uhr,  
Ort wird kurzfristig bekanntgegeben 

Bau- & Garten-
team 

Einmal im Monat samstags um 09:00 Uhr in der Regel 
beim Wasserschloss 

Frauenkreis 
Mühlhausen 

Interessierte Frauen jeden Alters 
Einmal im Monat donnerstags um 19:30 Uhr 
Henhöfersaal Wasserschloss Mühlhausen 

TeenLounge 
Kinder von 10 bis 13 Jahren 
Alle zwei Wochen donnerstags um 18:00 Uhr 
Henhöfersaal im Wasserschloss Mühlhausen 

Seniorentreff 
Interessierte Senioren 
Einmal im Monat samstags um 14:30 Uhr 
Henhöfersaal Wasserschloss Mühlhausen 

MännerTreff 
Interessierte Männer jeden Alters 
Im und um das Wasserschloss Mühlhausen 
Die Termine werden kurzfristig bekannt gegeben 

Jugendkreis 
Jugendliche von 14 bis 18 Jahren 
Alle zwei Wochen mittwochs um 19:15 Uhr 
Henhöfersaal im Wasserschloss Mühlhausen 

Krabbelgruppe 
Kinder von 0 bis 3 Jahren mit ihren Eltern 
Alle zwei Wochen montags um 10:00 Uhr 
Henhöfersaal im Wasserschloss Mühlhausen 

Gemeindegebet 

Interessierte Menschen, die zusammen mit und für die 
Gemeinde beten 
Alle zwei Wochen dienstags um 20:00 Uhr 
Henhöfersaal im Wasserschloss Mühlhausen 

Unsere Gruppen und Kreise 

Die aktuellen Termine für unsere Gruppen und Kreise bitte den Mitteilungs-
blättern, unserer Homepage oder den Schaukästen entnehmen. 
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Unsere Gottesdienste 

7 Gottesdienst 
8. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr; Schlosshof Mühlhausen 
 

E Gottesdienst 
9. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr; Friedenskirche Tiefenbronn 
 

L Gottesdienst 
10. Sonntag nach Trinitatis 
10:30 Uhr; Campingkirche, Schellbronn 
 

S Gottesdienst 
11. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr; Kreuzkirche Mühlhausen 

August 2022 

4 Gottesdienst 
12. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr; Kreuzkirche Mühlhausen 
 

B Gottesdienst 
13. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr; Friedenskirche Tiefenbronn 
 

I Gottesdienst 
14. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr; Kreuzkirche Mühlhausen 
 

P Gottesdienst 
15. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr; Kreuzkirche Mühlhausen 
Frauensonntag 

September 2022 
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Unsere Gottesdienste 

2 Gottesdienst 
Erntedank 
10:00 Uhr; Kreuzkirche Mühlhausen 
 

9 Gottesdienst 
17. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr; Friedenskirche Tiefenbronn 
 

G Gottesdienst 
18. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr; Kreuzkirche Mühlhausen 
 

N Gottesdienst 
19. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr; Kreuzkirche Mühlhausen 
 

U Gottesdienst 
20. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr; Kreuzkirche Mühlhausen 
Männersonntag 

 

Oktober 2022 

6 Gottesdienst 
Drittletzter Sonntag d. Kirchenjahres 
10:00 Uhr; Kreuzkirche Mühlhausen 
 

D Gottesdienst 
Zweitletzter Sonntag d. Kirchenjahres 
10:00 Uhr; Friedenskirche Tiefenbronn 
 

G Gottesdienst 
Buß– und Bettag 
19:00 Uhr; Kreuzkirche Mühlhausen 
 

K Gottesdienst 
Ewigkeitssonntag 
10:00 Uhr; Kreuzkirche Mühlhausen 
 

R Gottesdienst 
1. Advent 
10:00 Uhr; Kreuzkirche Mühlhausen 

November 2022 
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Aus dem Gemeindeleben 

Liebe Seniorinnen und Senioren, 

es gibt gute Nachrichten: Wir können 
nach vorne blicken, und den Senioren-
treff wieder aufleben lassen. 

Dazu möchte ich mich Ihnen 
kurz vorstellen: Mein Name 
ist Corinna Beck, bin 60 Jah-
re alt, verwitwet und habe 
zwei erwachsene Söhne und 
lebe seit 1978 in Mühlhau-
sen. Ich bin von Montag bis 
Donnerstag ganztags be-
rufstätig. Die eine oder der 

andere kennt mich auch unter „Beck, 
Theo's Frau“. 

Seit 2019 habe ich den Kirchendienst 
in Steinegg übernommen und bin seit 
2020 Mitglied des Ältestenkreises un-
serer Kirchengemeinde. 

Durch Corona ist vieles durcheinander 
geraten, dazu gehört leider auch der 
Seniorentreff, der seither nicht mehr 
stattfinden konnte. 

Leider kann Frau Gerda Galle diese 
Aufgabe nicht mehr wahrnehmen, ihr 
und Frau Ella Harrer gilt unser aller 
Dank für die langjährige Ausführung 
und Organisation des Seniorenkreises. 

Ich würde nun gerne die Nachfolge 
antreten und Ihnen wieder einmal im 
Monat die Möglichkeit geben, sich im 
Wasserschloss in Mühlhausen zu 
treffen, da ich es als sehr wichtig an-
sehe, dass sich die älteren Menschen 
sehen und miteinander sprechen kön-
nen. 

Zu einem ersten Kennenlernen möch-
te ich Sie am  

Samstag, 17.09.2022 um 14:30 Uhr  

ins Wasserschloss einladen. 

Bitte melden Sie sich zu unserem ers-
ten Treffen entweder im  

Ev. Pfarramt,  
Tel: 07234/4254  
Kontakt- und Öffnungszeiten:  
Montag, Mittwoch, Freitag 10:00 - 
12:00 Uhr,  
Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr  

oder bei mir an. 

Mich erreichen Sie unter der Tel. 
0172 / 153 8416 oder 07234 / 6352 ab 
19:00 Uhr. 

Ich freue mich auf Sie! 

Herzliche Grüße 

Corinna Beck 

Seniorenkreis - es geht weiter 
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Aus dem Gemeindeleben 

MännerTreff 
Was bleibt? 
Männer unter sich, 
Gespräche, 
Themen 
Besondere Aktionen wie z.B. Kochen, 
Wanderungen, Männersonntage etc. 
 
Was ändert sich? 
Durch flexiblere Zeiten können mehr 
Männer daran teilnehmen, manche 
besser am Freitag, manche am Sams-
tag und manche auch an allen Tagen. 

Aus Männersache wird 

Termine 2022 
Samstag, 17.09.2022, 09:00 Uhr: 
Männervesper 
 

Sonntag, 30.10.2022, 10:00 Uhr 
Männersonntag, Kreuzkirche 
 

Samstag, 19.11.2022, 09:00 Uhr: 
Männervesper 
 

Freitag, 16.12.2022, 18:00 Uhr: 
Jahresabschluss 

——— 

Kurzfristige Terminänderungen erfahrt Ihr 
über die Mitteilungsblätter oder die 
Homepage 

——— 

Ansprechpartner: 
Franz Klug, 07234 / 7661,  
klug.lehningen@t-online.de 
Uwe Didio, 07234 / 5278,  
uwe.didio@web.de  

Termine 2023 
Freitag, 20.01.2023, 18:00 Uhr: 
Abendspaziergang , Glühwein und 
Jahreslosung 
 

Freitag, 16.02.2023, 18:00 Uhr 
Männer kochen 
 

Samstag, 11.03.2023, 09:00 Uhr: 
Männervesper 
 

Freitag, 28.04.2023, 19:30 Uhr: 
Pfarrer Albrecht: Henhöfer und sein 
Wirken 
 

Montag,29.05.2023: 
Pfingstwanderung mit Würm und 
Huchenfeld, Ort und Zeit wird noch 
bekannt gegeben 
 

Freitag, 23.06.2023, 18:00 Uhr: 
Sommergrillen 

Ihr Männer seid alle 
herzlich eingeladen! 
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Aus dem Gemeindeleben 
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Aus dem Gemeindeleben 
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Aus der Landeskirche 

In
fo

b
o

x
 Campingkirche 2022 

Wer: Kinder, Jugendliche, Erwachsene 

Was: Programm für Kinder, Jugendliche, Erwachsene: Sand-
männchen, Gesprächskreis, Lagerfeuer, Gottesdienst 

Wann: 29. Juli - 21. August 2022, jeweils ab 10:00 Uhr 

Wo: Das blaue Zelt beim Campingplatz Schellbronn 
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Freud & Leid 

In unserer Gemeinde wurden getauft: 

 

In unserer Gemeinde wurden getraut: 

 

Wir gedenken unserer Verstorbenen: 
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Geburtstage 
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Geburtstage 



Pfarrer Julian Albrecht 
  07234/9451996 eMail: julian.albrecht@kbz.ekiba.de 
Pfarramt Sandra Benson-Knapschinski 
 Würmtalstraße 23, 75233 Tiefenbronn-Mühlhausen 
  07234/4254 eMail: muehlhausen@kbz.ekiba.de 
 Bürozeiten:   Mo., Mi., Fr. 10:00 - 12:00 Uhr,  
   Do. 16:00 - 18:00 Uhr 
Homepage www.eki-muehlhausen.de 
 

antor Wolfgang Bürck 

  07231/51277  eMail: wolfgang.buerck@kbz.ekiba.de 
 
Ansprechpartner vor Ort 

 Mühlhausen Frau Gockeler  07234/7772 

 Lehningen Frau Klug  07234/7661 

 Tiefenbronn Frau Klink  07234/980535 

 Hamberg Frau Sickinger  07234/7641 

 Neuhausen Herr Arlitt  07234/981372 

 Steinegg Frau Gerlich  07234/6322 
 

Ältestenkreis Vorsitzende Frau Didio  07234/5278 

 Stellvertreter Pfarrer Albrecht  07234/9451996 
 

Kontaktpersonen Besuchsdienst Frau Gockeler  07234/7772 
 
Spendenkonto Evangelische Pfarrgemeinde Mühlhausen, 
 Konto 447 579, Sparkasse Pforzheim Calw, BLZ 666 500 85 
 IBAN: DE26 6665 0085 0000 4475 79  
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Gemeindegruppen 

August / September / Oktober   23 

Angebote für Kinder und Jugendliche  
Krabbelgruppe Fr. Quass 0176/83425205  

14-tägig, montags, 10:00 Uhr, Wasserschloss  

Kinderkirche Fr. Albrecht 07234/9451996 

einmal im Monat, samstags, 10:00 - 12:00 Uhr, Kreuzkirche/Wasserschloss  

TNL TeenLounge Fr. Maschke 0170/6265765  

14-tägig, donnerstags, Wasserschloss 

Jugendkreis Hr. Quass 0176/31266610 
14-tägig, mittwochs, Wasserschloss 

Technik-Team Hr. Maurer 01515/7852442 

sonntags zum Gottesdienst, Kreuzkirche 
   

Angebote für Erwachsene und Senioren  
Frauenkreis Fr. Jenkins 07234/7237 

einmal im Monat, donnerstags, 19:30 Uhr, Wasserschloss  

Ökum. Frauengruppe „Atempause“ Fr. Benzinger 07234/8027 

einmal im Monat, mittwochs, 20:00 Uhr, Kath. Gemeindezentrum Mühlhausen  

MännerTreff Hr. Didio 07234/5278 

nach Vorankündigung, Wasserschloss  

Bibelcafé Fr. Albrecht 07234/9451996 

zweimal im Monat, freitags, 9:30 Uhr Ort siehe Gruppen + Kreise  

Alpha-Abend Pfr. Albrecht 07234/9451996 

einmal im Monat, freitags, 19:00 Uhr, Wasserschloss  

Gemeindegebet Pfr. Albrecht 07234/9451996 

14-tägig, dienstags, 20:00 Uhr, Wasserschloss  

Garten- und Bauteam Hr. Läpple 07234/2327 

einmal im Monat, samstags nach Absprache  

Seniorentreff Fr. C. Beck 07234/6352 

einmal im Monat, samstags 14:30 Uhr, Wasserschloss 

   

 
   

Kirchenmusikalische Angebote  
Kinderchor Hr. Bürck 07231/51277 

dienstags, 16:00 - 16:45/17:00 Uhr, Wasserschloss  

Band ZWEI ODER DREI Fr. Steininger 07234/9590742 

 

Singkreis Hr. Bürck 07231/51277 

montags, 20:00 - 21:30 Uhr, Wasserschloss  



›Der HERR segne dich und behüte dich! 

Der HERR blicke dich freundlich an und sei dir 

gnädig! 

Der HERR wende sich dir in Liebe zu und gebe 

dir Frieden!‹ 

4. Mose 6, 24-26 


